
Hessenliga: Jahn Kassel - Fulda 46:32, Son-
tra II - Kirberg-E. 51:27, Heuchelheim - Rons-
hausen 40:38, Wetzlar - Bosserode 45:33,
Allendorf/L. - Wettenberg 42:36.
1. Allendorf/L. 4 186:126 11
2. Bosserode 4 183:129 10
3. Jahn Kassel 4 164:148 7
4. Wetzlar 4 163:149 7
5. Ronshausen 4 165:147 6
6. Wettenberg 4 163:149 6
7. Fulda 4 127:185 4
8. Heuchelheim 4 141:171 3
9. Kirberg-E. 4 134:178 3
10. Sontra II 4 134:178 3

Verbandsliga: Rommerz - KSV Bauna-
tal 52:26, Lengers - Hönebach 43:35, Herin-
gen - KSG Kassel 46:32, Neuhof II - Ful-
da 38:40.
1. KSG Kassel 4 179:133 9
2. Eschwege 3 131:103 7
3. Lengers 4 168:144 7
4. Heringen 4 163:149 7
5. Rommerz 4 154:158 6
6. Fulda 4 149:163 6
7. Hönebach 3 112:122 4
8. Neuhof II 3 108:126 2
9. KSV Baunatal 3 84:150 0

Bezirksoberliga Ost: Kathus - Bosserode
II 19:17, SKS Fulda II - Hilders 26:10, Höne-
bach II - Datterode 21:15, Herfa - Pilger-
zell 22:14, SKG Sontra III - GF Fulda II 23:13.
1. Hönebach II 4 76:68 9
2. Hilders 4 75:69 9
3. Datterode 4 82:62 8
4. Pilgerzell 4 74:70 7
5. SKG Sontra III 4 74:70 6
6. SKS Fulda II 4 71:73 6
7. Herfa 4 70:74 6
8. Kathus 4 64:80 5
9. GF Fulda II 4 70:74 3
10. Bosserode II 4 64:80 1

Bezirksliga Ost 1: Raßdorf - Ronshausen
II 25:11, Süß -Heringen II 22:14, Neuhof IV -
Sontra IV 21:15, Lengers II - Herfa II 17:19.
1. Neuhof IV 3 65:43 9
2. Süß 3 63:45 8
3. Raßdorf 3 66:42 7
4. Heringen II 3 50:58 3
5. Sontra IV 3 50:58 3
6. Herfa II 3 47:61 3
7. Ronshausen II 3 45:63 2
8. Lengers II 3 46:62 1

A-Liga Ost 1: Raßdorf II - Bad Hersfeld 14:22,
Herfa III - Club Heringen 26:10.
1. Bad Hersfeld 2 44:28 6
2. Herfa III 2 40:32 3
3. SKG Sontra V 1 19:17 2
4. Raßdorf II 2 31:41 1
5. Club Heringen 1 10:26 0

Kegeln

ROTENBURG. Einen Doppel-
sieg für Tell Ronshausen gab
es beim Jugend-Kreispokal-
wettbewerb. Annika Peters ge-
wann den Einzelentscheid mit
377 Ringen vor ihrem Team-
kameraden Johannes Gawlitta
mit 358. Den Mannschaftscup
sicherte sich das Duo zusam-
men mit Niklas Bulling (314
Ringe). Das Tell-Team gewann
das Kreisfinale gegen die SG
Cornberg mit 1049:939 Rin-
gen. Dritter im Einzel wurde
der Cornberger Tobias Kohler
mit 350 Ringen.

Beim Luftgewehr-Kreispo-
kalwettbewerb der Erwachse-
nen hat Hubertus Blanken-
heim den Entscheid der Vor-
runde mit 1666:1587 Ringen
gegen Hönebach gewonnen.
Das zweite Vorrundenmatch
gewann Breitenbach gegen
Gudetal Obergude mit
1587:1282 Ringen. Einzel-
Rangliste: 1. Sven Fischer
(Breitenbbach) 289, 2. Denise
Schäfer (Hönebach) 281, 3.
Adrian Keck und Carsten Her-
wig (beide Blankenheim), bei-
de 279.

Vorrunde Luftgewehr-Auf-
lage: Braach - Rotenburg
987:961, Bebra - Weiterode
975:958, Lispenhausen - Tell
Ronshausen 953:968. Einzel-
Rangliste: 1. Andreas Jach-
mann 200, 2. Berthold Leyerer
(beide Braach) und Günther
Hense (Bebra), beide 199. (zvk)

Doppelsieg
für Tell
Ronshausen

Gewann den Einzelentscheid:
Annika Peters. Foto: Vöckel/nh

HERSFELD-ROTENBURG. Die
zweite Stärkloser Mannschaft
hat den letzten Wettkampf
der Sportgewehr-Gauliga ge-
wonnen. Das war ein 4:1-Sieg
für das Reserveteam beim Ta-
bellenvorletzten Hattenbach.
Stärklos II bleibt Dritter hinter
Meister Mengshausen II und
dem SV Niederaula auf dem
Vizerang.

Als Vierter hat sich Tell
Ronshausen die weitere Zuge-
hörigkeit zur Gauliga gesi-
chert. Das hat die SG Bebra
nicht geschafft. Das Team
muss als Letzter in die Kreis-
klasse Rotenburg absteigen. In
der Einzel-Rangliste sind nach
Abschluss der zehn Wett-
kämpfe drei Frauen vorn: 1.
Pamela Bindel (Niederaula)
285,8 Ringschnitt, 2. Annika
Peters (Tell Ronshausen)
280,0, 3. Simone Oelßner (Be-
bra) 279,9, 4. Christoph Braun
(Niederaula) 276,1, 5. Philip
Reuber (Hattenbach) 275,7, 6.
Melanie Ehrlich (Stärklos)
273,5.

Die Einzel-Rangliste der
Gauliga Sportpistole hat Dirk
Böhle (Rotensee) mit einem
Ringschnitt von 275,8 vor Hel-
mut Jäger (Motzfeld) mit 273,7
gewonnen. Madlene Grenze-
bach (Obersuhl) wurde Neunte
mit 267,7. (zvk)

Sportgewehr:
Tell bleibt in
der Gauliga

henmeter zu er-
klimmen. Viele
Sportler quälten
sich, von Krämp-
fen geplagt und
völlig erschöpft,
die letzten Kehren
hoch. Dazu ka-
men Regen und
Kälte.

Die vier Breiten-
bacher Radsport-
ler kämpften sich
durch. Alle er-
reichten in der
mit 2600 Starten
am stärksten be-
setzten Altersklas-
se MK 1 (35 bis50
Jahre) gute Platzie-
rungen: 488. Joa-
chim Gebhardt
(9:22 Stunden);
857. Marco Heck-
mann (10:05 Stun-
den); 957. Jörg
Hansen (10:17
Stunden); 1369.
Martin Krauss
(11:11 Stunden).
(red)

BREITENBACH. Vier Radsport-
ler des TV 03 Breitenbach –
Jörg Hansen, Marco Heck-
mann, Martin Krauss und Joa-
chim Gebhardt – nahmen an
einer der größten Herausfor-
derungen im Jedermann-Rad-
sport teil, dem Ötztaler Rad-
marathon.

Start war am frühen Mor-
gen in Sölden, wo 4200 Starter
auf die Strecke gingen. 5500
Höhenmeter lagen vor ihnen,
die Strecke war 238 Kilometer
lang. Gleich am Anfang warte-
te eine 35 Kilometer lange Ab-
fahrt durchs Ötztal, wobei
Sturzgefahr bestand. Von Ötz
aus fuhr der Tross hinauf nach
Kühtai – 1200 Höhenmeter
waren schon da zu überwin-
den.

Später, im Inntal, ging es
nach Innsbruck. Dabei über-
wanden die Radsportler auf 39
Kilometern 777 Höhenmeter.
Trotz der Anstrengungen: Der
zweite Teil der Strecke sollte
schwieriger werden.

Denn nun stand den Sport-
lern der Jaufenpass bevor. Auf
15,5 Kilometern waren 1130
Höhenmeter zu bezwingen. Es
folgte eine rasante Abfahrt
nach St. Leonhard. Die größte
Herausforderung kam da-
nach: das Timmelsjoch! Auf 29
Kilometern waren 1800 Hö-

Quartett bezwingt die Alpen
Breitenbacher Radsportler bestehen die Herausforderung des Ötztaler Radmarathons

Einer der vier Mus-
ketiere: Joachim
Gebhardt vom TV
Breitenbach. Foto: nh

BREITENBACH/ROTENBURG.
Bei der Bahnlaufserie in Heili-
genrode waren an drei Tagen
10 000, 1500 und 5000 Meter
zu absolvieren.

Über 10 000 Meter wurde
Wilfried Roß (LC Marathon Ro-
tenburg) in 45:26,4 Minuten
Vierter der M 50.

Elias Jargon und André
Fuckner (beide TV Breiten-
bach) waren erstmals über
1500 Meter am Start. Jargon
überquerte nach 4:42,09 Mi-
nuten die Ziellinie auf Platz
vier der U 20. Fuckner startete
schnell und erreichte in
5:33,85 Minuten Platz drei der
U 23. Anja Huth (LCM) wurde
mit 5:30,07 Minuten Zweite
der W 20. Nach 5:49,27 Minu-
ten überlief Wilfried Roß auf
Platz sechs der M 50 die Zielli-
nie. Bettina Huth (LCM) beleg-
te in 7:00,23 Minuten Platz
zwei der W 50, Wolfgang
Huth (LCM) folgte nach
7:01,15 Minuten auf Platz acht
der M 55.

Auch über 3000 Meter zeig-
te Elias Jargon einen starken
Lauf. Er verbesserte sich auf
10:01,6 Minuten. Jens Weis-
haar (LCM) lief in 11:20,6 Mi-
nuten auf Platz zwei der M 40.
Anja Huth wurde Zweite der
W 20 in 11:38,7 Minuten. Wil-
fried Roß benötigte 12:24,2
Minuten und wurde Siebter
der M 50. Bettina Huth wieder-
holte in 14:45,2 Minuten Platz
zwei der Vorwoche.

Über 5000 Meter verbesser-
te Elias Jargon seine Bestzeit
um 50 Sekunden auf 17:28,53
Minuten. Damit wurde er
Zweiter der U 20. Anja Huth
wurde in 20:10,99 Minuten er-
neut Zweite der U 20, André
Fuckner verbesserte sich um
45 Sekunden auf 20:24,10 Mi-
nuten als Vierter der M 20.
Wilfried Roß lief nach
21:23,43 Minuten auf Platz
sechs der M 50 ins Ziel. Tho-
mas Jargon (Breitenbach) war
mit seinen 21:52,18 Minuten
und Platz sieben der M 45 zu-
frieden.

In der Gesamtwertung ge-
wann Elias Jargon die U 20.
Anja Huth wurde Zweite der
W 20. Wilfried Roß wurde
Vierter der M 50. (red)

Elias Jargon
gleich dreimal
mit Bestzeit

aber auch der wieder genese-
ne Lars Merkert überzeugte
mit starken 844 Holz auf gan-
zer Linie. Ronshausen: Andre-
as Sekulla 865/12, Thomas
Schaub 829/6, Christian Stein
795/3, Lars Merkert 844/8, Jörg
Sekulla 796/4, Thorsten
Schaub 823/5. (mö)

heimer Spieler starteten aller-
dings im Schlussblock und
drehten das Spiel mit Zahlen
von 862 und 855 Holz zu-
gunsten der Gastgeber.

Andreas Sekulla war mit
865 Holz bester Kegler des
Spiels und hatte damit den
größten Anteil am Teilerfolg,

man sich nach dem Auswärts-
spiel in Heuchelheim nicht si-
cher, ob man erfreut oder ver-
ärgert sein sollte. Mit nur vier
Holz Rückstand stand der ESV
am Ende mit nur einem Punkt
da. Dabei führte er noch nach
dem zweiten Block mit 92
Holz. Die stärksten Heuchel-

BOSSERODE/RONSHAUSEN.
Die Hessenliga-Kegler aus Bos-
serode und Ronshausen si-
cherten sich Auswärtspunkte.
KSV Wetzlar - AN Bosserode

2:1 (45:33) 4995:4840.AN Bos-
serode führt weiter die Tabelle
der Sportkegel-Hessenliga an.
Im Spitzenspiel beim KSV
Wetzlar sicherte sich Bossero-
de einen sehr wichtigen Aus-
wärtspunkt. Der wieder ins
Team zurückgekehrte Michael
Reith sicherte sich mit 868
Holz die Tagesbestleistung
und legte den Grundstein zum
Teilerfolg. Sigurd Staniczek
zeigte, dass Wetzlar zu seinen
Lieblingsbahnen gehört: Mit
842 Holz übertraf er vier
Wetzlarer, und der Zusatz-
punkt war sichere Beute der
Bosseröder. Tobias Brill steu-
erte mit guten 835 Holz noch
einige Zähler bei.
Bosserode: Tobias Brill 835/

6, Michael Reith 868/12, René
Windolf 729/1, Thilo Köhler
786/3, Sigurd Staniczek 842/9,
Arno Köhler 780/2.

KSC Heuchelheim - ESV
Ronshausen 2:1 (40:38)
4956:4952. Punkt gewonnen
oder zwei Zähler verloren?
Beim ESV Ronshausen war

Auswärtspunkte als Beute
Sportkegeln: Bosserode und Ronshausen mit starken Auftritten auf fremden Bahnen

Kam auf 835 Holz für Bosserode: Tobias Brill.
Foto: Walger

Erzielte 844 Holz für Ronshausen: Lars Mer-
kert. Foto: Walger

Ihm folgten Karl-Heinz Renelt
(821) und Peter Löffler (810).

Bezirksligist GH Raßdorf
feierte einen ungefährdeten
Heimsieg gegen den ESV Rons-
hausen II - dabei trumpften be-
sonders Thomas Breuer mit
854 Holz und Florian mit 833
Holz auf, zwei sehr starke Er-
gebnisse auf der Raßdorfer
Anlage. Der TSV Süß verteidig-
te die Tabellenspitze mit ei-
nem 3:0-Sieg gegen Eintracht
Heringen II - Ralf Dunkelberg
(764) und Matthias Löffler
(742) waren hier die besten
Kegler. A-Ligist GH Raßdorf II
verlor sein Heimspiel gegen
die SG Bad Hersfeld überra-
schend deutlich. (mö)

BOSSERODE. Sportkegel-Be-
zirksoberligist AN Bosserode
konnte im Auswärtsspiel beim
SKV Kathus den ersten Punkt
der Saison einfahren. Manuel
Lehmann war mit starken 761
Holz Hauptgarant des Teiler-
folgs. Aber auch Gerald Buche-
nau konnte mit 720 Holz zwei
Kathuser überspielen.

AN Hönebach II ist neuer
Tabellenführer der Bezirks-
oberliga. Im Spitzenspiel ge-
gen den SKC Datterode lande-
ten die Wildecker einen 3:0-
Sieg mit fünf Holz Vorsprung.
Überragender Akteur auf Hö-
nebacher Seite war wieder ein-
mal Andreas Renelt, der auf
hervorragende 845 Holz kam.

Hönebach II ganz oben
Kegeln: Bosserode holt den ersten Punkt

mit 826 Holz bester Spieler
der Wildecker, gefolgt von
René Sufin (822) und Robert
Reinhardt (808), der seine star-
ke Form wieder unter Beweis
stellte. Nach einem klaren
Rückstand von 75 Holz zu
Spielbeginn verbesserten sich
die Hönebacher mit jedem fol-
genden Block zusehends, zum
Sieg langte es aber nicht
mehr. Damit liegen die Höne-
bacher Kegler auf Rang sieben
der Verbandsliga Nord.
Hönebach: Sebastian Knoth

789/3, René Sufin 822/10,
Frank Schuhmann 826/11, Ro-
bert Reinhardt 808/9, Kai Wol-
lenhaupt 785/2, Torben Möller
800/8. (mö)

HÖNEBACH. Punkt gewon-
nen, aber den Auswärtssieg
knapp verpasst: AN Hönebach
verliert trotz starker Leistung
in Lengers.
GW Lengers - AN Hönebach

2:1 (35:43) 4843:4830. Mit
ganzen 13 Holz Rückstand ver-
loren die Verbandsligakegler
von AN Hönebach bei GW Len-
gers, sicherten sich aber über-
legen den Einzelwertungs-
punkt. Holger Klotzbach er-
zielte für Lengers hervorra-
gende 887 Holz. Das war dann
jedoch auch der einzige 800er
der Gastgeber. Dem entgegen
standen gleich vier starke Zah-
len auf Hönebacher Seite -
Frank Schuhmann war dabei

Nur 13 Holz fehlten
Kegeln: Hönebach verliert trotz guter Leistung
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